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Die Ferien und Urlaubszeit ist vorüber und somit ist 
der „Startschuss“ für das neue Kindergarten- und 
Schuljahr gegeben. Nach einem turbulenten Ende des 
Schul- und Kindergartenjahres 2019/2020 und dem 
damit verbundene Homeschooling startete der Kin-
dergarten am 07. September und die Schule am 14. 
September unter Einhaltung der Hygienemaßnahmen. 
Vor allem für die Erstklässler und Kindergartenneulin-
ge haben wir, gemeinsam mit der Kindergarten- und 
Schulleitung versucht, trotz der Schutz- und Hygien-
emaßnahmen, so gut wie möglich, einen „Normalbe-
trieb“ für die Kinder zu gestalten. 
Ein regionales Corona-Ampelsystem legt ab Schuljahr 
2020/21 den Status der Schulen eines Bezirks in Bezug 

auf das Infektionsrisiko fest. Durch die Einteilung in 
vier Warnstufen in den Farben „Grün – Gelb – Orange 
– Rot“ ist auf den ersten Blick zu erkennen, welche 
Vorkehrungen getroffen und welche Regeln beachtet 
werden müssen, um die COVID-19-Ausbreitung best-
möglich einzuschränken. 
Der jeweils geltende Status ist zudem auf der Home-
page der Volksschule ausgewiesen. 
Leider erfahren die Schulen meist erst am Freitag-
nachmittag, welche Ampelfarbe für die Folgewoche 
Gültigkeit hat. 
Bei einer Änderung der Situation werden die Eltern 
rechtzeitig informiert. 

SCHULBEGINN
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Auszug aus der Sitzung 
des Gemeinderates vom 24.09.2020

Genehmigung der Prüfberichte der Prüfungsaus-
schusssitzungen vom 17.09.2020
Die Berichte über die am 17.09.2020 stattgefundenen 
Prüfungsausschusssitzungen wurden genehmigt.

Kenntnisnahme des Berichtes der BH Perg über die 
Prüfung des Voranschlages 2020
Der Prüfbericht des Voranschlages 2020 wurde zur 
Kenntnis genommen. 

Kenntnisnahme des Berichtes der BH Perg über die 
Prüfung des Rechnungsabschlusses 2019
Der Prüfbericht des Rechnungsabschlusses 2019 wur-
de zur Kenntnis genommen.

Genehmigung der Darlehensurkunde – WVA BA 03 
Erweiterung Kriechbaum Sanierung Judenleiten
Die Darlehensurkunde für das Projekt „WVA BA 03 Er-
weiterung Kriechbaum Sanierung Judenleiten“ wurde 
vom Gemeinderat genehmigt.

Genehmigung der Darlehensurkunde – ABA BA 12 
Zone C
Die Darlehensurkunde für das Projekt „ABA BA 12 Zone 
C„ wurde vom Gemeinderat genehmigt.

Genehmigung des Bürgschaftsvertrages – Darlehen 
Reinhalteverband Kettenbach
Der Bürgschaftsvertrag wurde vom Gemeinderat ge-
nehmigt.

Genehmigung des Finanzierungsplanes - Generalsa-
nierung von 2 Tennisplätzen
Über den Finanzierungsplanes für die Sanierung der 2 
Tennisplätze des Tennisclubs Allerheiligen wurde ab-
gestimmt und vom Gemeinderat genehmigt.

Kenntnisnahme Jahresergebnis 2019 Rechnungs-
kreis „Oö. Bauland GmbH & CO Allerheiligen 2“
Das Jahresergebnis 2019 Rechnungskreis „Oö. Bauland 
GmbH & CO Allerheiligen 2“ wurde vom Gemeinderat 
zur Kenntnis genommen.

Aufhebung der Verordnung 30 km/h-Beschränkung 
im Bereich Kriechbaum
Die Aufhebung der Verordnung über die Geschwindig-
keitsbeschränkung im Bereich Kriechbaum wurde ge-
nehmigt.

Genehmigung der Vermessungsurkunde – Wegumle-
gung des öffentlichen Gutes Nr. 2354 KG Allerhei-
ligen
Die Vermessungsurkunde für die Wegumlegung des öf-
fentlichen Gutes Nr. 2354 KG Allerheiligen wurde vom 
Gemeinderat genehmigt.

Genehmigung der geänderten Brandschutzordnun-
gen für den Kindergarten 
Die geänderten Brandschutzordnungen für den Kin-
dergarten wurden vom Gemeinderat genehmigt.

Genehmigung der geänderten Brandschutzordnun-
gen für die Volksschule Allerheiligen 
Die geänderten Brandschutzordnungen für die Volk-
schule Allerheiligen wurden vom Gemeinderat geneh-
migt.

Winterdienst - Genehmigung des Übereinkommens 
mit Riegler Wolfgang
Die Vereinbarung über den Winterdienst mit Riegler 
Wolfgang wurde vom Gemeinderat genehmigt.

Neuer Mitarbeiter
Nachdem Mario Wiesinger seinen Dienst im 
Bauhof aus gesundheitlichen Gründen be-
enden musste, wurde die Stelle neu ausge-
schrieben. Seit August unterstützt Markus 

Wahl den Gemeindebauhof.

Wir wünschen beiden viel Erfolg bei ihren 
neuen Tätigkeiten.

 

 
 

Absage Kirtag 1. November 
 

Aufgrund der strengen Auflagen die zurzeit gegeben sind und die für 
uns als Gemeinde unmöglich umsetzbar sind, werden wir den 

traditionellen Kirtag am 1. November für heuer absagen. 
Seitens der Gemeinde wäre es unverantwortlich diesen heuer 

durchzuführen. 
 

Danke für euer Verständnis! 
Der Bürgermeister 
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Aufgrund der derzeitigen Situation durch Corona, fi ndet der
„Tag der älteren Generationen“ in diesem Jahr nicht statt.

Wir bitten um Ihr Verständnis!

 Information an die Bürger und Bürgerinnen

Bekanntgabe des Wasserzählerstandes 
Um die Jahresabrechnung für Wasser und Kanal vornehmen zu können, benötigen wir 
wieder den aktuellen Wasserzählerstand. 

Ablesezeitraum erst ab 19. bis 31. Oktober 202020 !!!!!!!!!!!!
Bitte um Bekanntgabe am Gemeindeamt bis spätestens 31. Oktober 2020 mittels 
nachstehendem Abschnitt oder per E-Mail: gemeinde@allerheiligen.ooe.gv.at mit den im
Abschnitt angeführten Angaben.

Wasserzähler Nr. 1
(Ortswasseranschluss) ______________________ _ _ _ _ _

Zählernummer Zählerstand
Wasserzähler Nr. 2
(Hausbrunnen) ______________________ _ _ _ _ _

Zählernummer Zählerstand
Wasserzähler Nr. 3
(Regenwasseraufbereitung) ______________________ _ _ _ _ _

Zählernummer Zählerstand

DATUM: _____________________________________

NAME: _______________________________________

ADRESSE: _____________________________________

 

 
 

Absage Kirtag 1. November 
 

Aufgrund der strengen Auflagen die zurzeit gegeben sind und die für 
uns als Gemeinde unmöglich umsetzbar sind, werden wir den 

traditionellen Kirtag am 1. November für heuer absagen. 
Seitens der Gemeinde wäre es unverantwortlich diesen heuer 

durchzuführen. 
 

Danke für euer Verständnis! 
Der Bürgermeister 
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Wir möchten Sie drauf hinweisen, dass bei Güterwegen 
und Straßen ein sogenannter „Lichtraum“, der größer 
als der Verkehrsraum ist, freigehalten werden muss.

Eine wesentliche Beeinträchtigung der Sicherheit, 
Leichtigkeit, und Flüssigkeit des Verkehrs liegt dann 
vor, wenn sich Gegenstände im Lichtraum oberhalb der 
Straße nicht mindestens 4,50 m über der Fahrbahn be-
fi nden (§83 StVO) und beidseitig nicht mindestens 50 

bis 75 cm Abstand vom Straßenrand frei bleiben. Da 
die Grundgrenze häufi g knapp hinter dem Bankett be-
ginnt, ragen oft Äste von Bäumen und Sträuchern von 
Privatgrundstücken in den Lichtraum des Güterweges 
bzw. der Straße. Um den Lichtraum zu wahren, werden 
Grundbesitzer dazu aufgefordert, die Äste ihrer Bäume 
und Sträucher, die für die Verkehrsteilnehmer mögliche 
Gefahrenquellen darstellen, zu entfernen. 

Freihalten des „Lichtraumes“ auf Straßen und Güterwegen Lagerplatz Rasen- und Sträucherschnitt 
 
Wie schon in der letzten Gemeindezeitung, wurde über den neuen Lagerplatz für 
Sträucher- und Rasenschnitt informiert bzw. wurde ebenfalls genauestens über die 
Entsorgung aufgeklärt. Leider mussten wir wieder feststellen, dass diverse Gegenstände, 
wie Altholz mit Nägel, Sesselleisten und Keramikfließenstücke, die nicht auf den 
Lagerplatz gehören, entsorgt wurden. Dadurch sind für die Gemeinde zusätzliche Kosten 
für die Entsorgung entstanden Bei weiteren Verstößen sind wir dazu gezwungen, auch 
diesen Bereich Video zu überwachen und dies mit einer Anzeige auf die BH Perg 
weiterzuleiten. 
 

Dieser Platz ist ausschließlich für Rasen- und Sträucherschnitt 
vorgesehen.  

 

Grünschnitt JA Strauchschnitt JA 
Folgendes gilt als Grünschnitt Folgendes gilt als Strauchschnitt 

 Heu 
 Gras 
 Laub 
 Stroh 
 Fallobst 
 Blumen 
 Rasenschnitt 
 Pflanzenreste 
 Thuyengrünschnitt  

(nur Spitzen) 

 Reisig 
 Gehölz 
 Baumteile 
 Wurzelstöcke 
 Strauchschnitt 

 
Durchmesser max. 15 cm,  

max. 80kg 

 

 

 Keine Heckenrodungen. 
 Keine Gewerbemengen. 
 Halten Sie die Übernahmestelle sauber.  
 Übernahme nur in Mengen aus Haushalten.  
 Die Abfälle werden durch Kompostierung zu Erde/Humus verarbeitet.  

 

 

Kein Grünschnitt Kein Strauchschnitt 
Äste 
Reisig 
Steine 
Altholz 
Biomüll 
Baumteile 
Gehölzschnitt 
Strauchschnitt 
Thuyenstrauchschnitt 
 

Obst 
Laub 
Stroh 
Rasen 
Steine 
Altholz 
Blumen 
Biomüll 
Buchsbaum 
Grünschnitt 

Im Sommer wurde in Kriechbaum mit dem Projekt der 
Wasserversorgungsanlage begonnen. Die Bohrung wur-
de aber unterbrochen, weil der vorhandene Bohrkopf 
nicht ausreichte und ein neuer angeschafft werden 
musste. Am 10.09.2020 und 17.09.2020 fand die Bege-
hung zur Wasserversorgung Kriechbaum statt. Bespro-
chen wurde, welche Leitungen noch verwendet werden 
können (Kunststoff ja, Eisen nein). Wie geplant, soll 
die Wasserversorgunganlage noch vor Weihnachten in 
Kriechbaum funktionieren.

Baustelle Wasserversorgungsanlage „Erweiterung Kriechbaum und 
Sanierung Judenleiten“
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Wie schon in der letzten Gemeindezeitung, wurde über 
den neuen Lagerplatz für Sträucher- und Rasenschnitt 
informiert bzw. wurde ebenfalls genauestens über die 
Entsorgung aufgeklärt. Leider mussten wir wieder fest-
stellen, dass diverse Gegenstände, wie Altholz mit Nä-
gel, Sesselleisten und Keramikfl ießenstücke, die nicht 
auf den Lagerplatz gehören, entsorgt wurden. Dadurch 
sind für die Gemeinde zusätzliche Kosten für die Entsor-
gung entstanden. Bei weiteren Verstößen sind wir dazu 
gezwungen, diesen Bereich video zu überwachen und 
dies mit einer Anzeige an die BH Perg weiterzuleiten.

Lagerplatz Rasen- und Sträucherschnitt

Dieser Platz ist ausschließlich für Rasen- und Sträucherschnitt vorgesehen.

Grünschnitt JA Strauchschnitt JA
Folgendes gilt als Grünschnitt Folgendes gilt als Grünschnitt

•   Heu
•   Gras
•   Laub
•   Stroh
•   Fallobst
•   Blumen
•   Rasenschnitt
•   Pfanzenreste
•   Thuyengrünschnitt
     (nur Spitzen)
•   Fallobst nicht mit Grünschnitt 
mischen und seberat in eine Ecke geben

•   Reisig
•   Gehölz
•   Baumteile
•   Wurzelstöcke
•   Strauchschnitt

Durchmesser max. 15 cm,
max. 80kg

Kein Grünschnitt Kein Strauchschnitt

Äste
Reisig
Altholz
Biomüll
Baumteile
Gehölzschnitt
Strauchschnitt

Obst
Laub
Stroh
Rasen
Steine
Altholz
Blumen
Biomüll
Buchsbaum
Grünschnitt

Lagerplatz Rasen- und Sträucherschnitt 
 
Wie schon in der letzten Gemeindezeitung, wurde über den neuen Lagerplatz für 
Sträucher- und Rasenschnitt informiert bzw. wurde ebenfalls genauestens über die 
Entsorgung aufgeklärt. Leider mussten wir wieder feststellen, dass diverse Gegenstände, 
wie Altholz mit Nägel, Sesselleisten und Keramikfließenstücke, die nicht auf den 
Lagerplatz gehören, entsorgt wurden. Dadurch sind für die Gemeinde zusätzliche Kosten 
für die Entsorgung entstanden Bei weiteren Verstößen sind wir dazu gezwungen, auch 
diesen Bereich Video zu überwachen und dies mit einer Anzeige auf die BH Perg 
weiterzuleiten. 
 

Dieser Platz ist ausschließlich für Rasen- und Sträucherschnitt 
vorgesehen.  

 

Grünschnitt JA Strauchschnitt JA 
Folgendes gilt als Grünschnitt Folgendes gilt als Strauchschnitt 

 Heu 
 Gras 
 Laub 
 Stroh 
 Fallobst 
 Blumen 
 Rasenschnitt 
 Pflanzenreste 
 Thuyengrünschnitt  

(nur Spitzen) 

 Reisig 
 Gehölz 
 Baumteile 
 Wurzelstöcke 
 Strauchschnitt 

 
Durchmesser max. 15 cm,  

max. 80kg 

 

 

 Keine Heckenrodungen. 
 Keine Gewerbemengen. 
 Halten Sie die Übernahmestelle sauber.  
 Übernahme nur in Mengen aus Haushalten.  
 Die Abfälle werden durch Kompostierung zu Erde/Humus verarbeitet.  

 

 

Kein Grünschnitt Kein Strauchschnitt 
Äste 
Reisig 
Steine 
Altholz 
Biomüll 
Baumteile 
Gehölzschnitt 
Strauchschnitt 
Thuyenstrauchschnitt 
 

Obst 
Laub 
Stroh 
Rasen 
Steine 
Altholz 
Blumen 
Biomüll 
Buchsbaum 
Grünschnitt 

Musterung 2020 fällt für den Bezirk Perg aus.
Auf Grund der COVID-19 Bestimmungen werden täg-
lich weniger Stellungspfl ichtige zur Stellung geladen. 
Daher haben alle bis dato versandten „Ladungen zur 
Stellung“ ihre Gültigkeit verloren. Die Stellungspfl ich-
tigen erhalten am Postweg eine neuerliche Ladung zu 
den Stellungsuntersuchungen. In dieser Ladung zur 
Stellung ist der Zeitpunkt des Beginnes, die Dauer und 
der Ort der Stellung angeführt. 

Die provisorische Planung der Stellungstage bis Ende 
des Jahres 2020 sieht aber für den Bezirk Perg keine 
Stellungstermine mehr vor. Diese fi nden voraussicht-
lich zu Beginn 2021 bis einschließlich zum ende des 2. 
Quartals 2021 statt.
Zusätzlicher Informationsbedarf wird unter der Tele-
fonnummer +43(0)502010 – 42 41 032 bzw. unter der 
E-Mailadresse: bundesheer.o@bmlv.gv.at bereitge-
stellt.

Stellungskundmachung
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Die für heuer im März/April 2020 
geplanten Zeckenschutzimpfungen 
(FSME-Impfungen) mussten leider 
aufgrund der COVID-19-Pandemie ab-
gesagt werden. Eine Nachholung ist im 
heurigen Jahr leider nicht mehr mög-

lich. Wir ersuchen diesbezüglich um Verständnis.

Es werden diese FSME-Impfungen unmittelbar zu Be-
ginn des Jahres 2021 (Ende Jänner/Februar 2021) 
nachholen bzw. für die Bürgerinnen und Bürger des 
Bezirkes Perg anbieten.

Dies ist  besonders wichtig, zumal Österreich zu den 
am stärksten von der Frühsommermeningoenzephali-
tis (FSME) betroffenen Ländern Zentraleuropas zählt. 
Oberösterreich ist neben der Steiermark und Tirol ei-
nes der wesentlichen österreichischen Endemiegebie-
te für die von Zecken übertragene FSME. Entlang der 
Donau und der Traun, bis weit ins Mühlviertel sowie 
im südlichen Innviertel befi nden sich die oberöster-
reichischen Hauptübertragungsgebiete. In den letz-
ten Jahren traten bundesweit in Oberösterreich die 
meisten Erkrankungen auf. 2018 verstarben 2 oberös-
terreichische FSME-Patienten an der Gehirnhautent-
zündung.

Die einzige Möglichkeit, sich vor einer FSME-Infekti-
on zu schützen, liegt in der Impfprävention. Durch 
die Einführung der FSME-Impfung konnte die Krank-
heit deutlich zurückgedrängt werden. In dringenden 
Fällen bitten wir, dass Sie sich an den/die Hausarzt/
Hausärztin bzw. andere niedergelassene/n Ärzte/Ärz-
tinnen wenden.

Hinsichtlich der genauen Impftermine zu Beginn des 
kommenden Jahres 2021 werden wir entsprechend-
rechtzeitig informieren. 

Es wird darauf hingewiesen, dass mit der neuen No-
velle der Gewerbeordnung festgelegt wurde, dass 
Personen, die die Meisterprüfung erfolgreich abgelegt 
haben, berechtigt sind, die Bezeichnung „Meisterin“ 
bzw. „Meister“ vor ihrem Namen in Kurzform („Mst.“ 

bzw. auch „Mst.in“) oder in vollem Wortlaut zu füh-
ren und deren Eintragung gleich einem akademischen 
grad zu verlangen. Nähere Infos erhalten Sie in unse-
rer Bürgerservicestelle.

FSME-Impfungen – weitere Vorgangsweise

Meister als Titel

Sachkundenachweis

Wir bieten Ihnen folgenden Termin für den nächste Hunde-Sachkundekurs an: 

Mittwoch, 28. Oktober 2020 jeweils um 19:00 Uhr im ÖGV Hundeschule Vereinsheim Perg

Vortragende:
Tierärztin Dr. Daniela Wöckinger, Tierarztpraxis Steyregg
ÖKV-Trainerin Margit Guttmann, Hundeschule Perg
Dog & Cat Company Anna Kaser, St. Georgen/Gusen

Anmeldungen und Info dafür sind ab sofort möglich:

E-Mail: info@hundeschuleperg.at
Tel. +43 650 / 4150 344

Laut dem Oö. Hundehaltegesetz muss jede Person, 
die nach dem 1. Juli 2003 einen neuen Hund anmel-
det und bisher mit einem anderen oder früheren 
Hund noch keine Ausbildung (z.B. Begleithundeprpü-
fung) nachweisen kann, einen „Allgemeinen Sach-

kundenachweis“ absolvieren. Es handelt sich dabei 
um einen theoretischen Vortrag, der über die Grund-
lagen einer tierschutzgerechten Haltung von Hunden 
informiert. 
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Staatsmeisterschaft Agility

Am letzten Augustwochenende ging in Ansfelden die 
Staatsmeisterschaft im Agility über die Bühne. Agility 
ist eine Hundesportart, bei der Hund und Hundeführer 
gemeinsam einen Parcours möglichst schnell und feh-
lerfrei bewältigen. Und bei eben dieser Staatsmeis-
terschaft gingen 2 Titel nach Allerheiligen! Helmut 
Paulik, der 2013 mit seiner Border Collie Hündin Lane 
den Weltmeistertitel holte, schaffte es heuer mit sei-
ner Sheltie Hündin „Kiwi“ und seine Frau Christina 
Paulik mit ihrer Border Collie Hündin „Funny“, sich 
am Ende durchzusetzen. Somit gingen zwei der drei 
möglichen Titel in den Einzelbewerben an die Familie 
Paulik. Und als wäre das nicht genug: Auch bei den 
am Samstag ausgetragenen Mannschaftsbewerben ha-
ben sie zugeschlagen. Sowohl bei einem Vize als auch 
bei einem Staatsmeisterschaftstitel in der Mannschaft 
waren sie beteiligt.    
Wir gratulieren den beiden sehr herzlich!

Der Herbst ist ins Land gezogen und die Kinder durf-
ten bei Fam. Wiesinger mithelfen die Kartoffeln zu 
ernten. Zuerst wurde mit den Schaufeln nach den 
Kartoffeln gegraben. Danach half der Traktor mit die 
Kartoffeln aus der Erde zu holen und die Kinder sam-

melten diese fl eißig in ihren Kübeln 
ein. Rasch waren die Reihen geerntet 
und der Größe nach in die Kisten sor-
tiert. Einen Kübel durften wir mit in 
den Kindergarten nehmen und daraus 
Erdäpfelpuffer und Suppe kochen. Wir 
bedanken uns noch einmal bei Fam. 
Wiesinger für den interessanten und 
lustigen Vormittag.

Seit September hat Frau Daniela Kat-
zengruber aus Grein die Gruppenfüh-
rung unsere dritten Gruppe übernom-
men. Ebenso neu in unserem Team ist 
Frau Lydia Brunner aus Naarn, die als 
Stützhelferin tätig ist.

Ihr Kind möchte ab Herbst 2021 den Kindergarten be-
suchen und ist zu diesem Zeitpunkt drei Jahre oder 
mindestens 2, 5 Jahre alt.

Ab sofort bis Anfang Dezember 2020 nimmt das Kin-
dergartenteam die Vormerkungen (Name des Kindes, 
Geburtsdatum, Adresse) für das Kindergartenjahr 
2021/22 telefonisch oder per mail entgegen. 
(Tel: 57838 oder 0650/6126214 
kindergarten@allerheiligen.ooe.gv.at)

Neues aus dem Kindergarten
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Bericht der Feuerwehr

Auch im Feuerwehrbetrieb hat sich in 
den vergangenen Wochen und Monaten 
wieder einiges getan.

Die FF Allerheiligen-Lebing darf sich über drei wei-
tere Mitglieder freuen, welche die Atemschutz-
Grundausbildung abgeschlossen haben. Die feu-
erwehrinterne Ausbildung wurde im Zeitraum von 
drei Wochen durchgeführt. Derzeit befi nden sich 
die neuen Atemschutzträger bereits in der Vor-

bereitungsphase für das Leistungsabzeichen in 
Bronze.

Weiters durfte das Kommando der Feuerwehr Aller-
heiligen im August dem langjährigen Feuerwehrmit-
glied Steinbrecher Josef zum 80ten Geburtstag ganz 
herzlich gratulieren. 

Wir wünschen auf diesem Wege nochmal alles Gute!

Aktuelles von der 
Landjugend Allerheiligen

Liebe Allerheiligener/Innen!
Die momentane Situation ist auch für uns nicht einfach, 
trotzdem wollen wir euch berichten, was sich bei uns 
im Moment so tut.

In der Zeit der Ausgangsbeschränkung pfl egten wir mit-
tels Videokonferenzen den Kontakt zu unseren Mitglie-
dern. Nach Lockerung der Maßnahmen starteten wir 
mit unserem monatlichen Stammtisch und an heißen 
Sommertagen spielten wir des Öfteren Beachvolleyball 
um den Teamgeist zu stärken. Es wurden auch diverse 
Grillabende veranstaltet, dabei achteten wir natürlich 
auf den nötigen Sicherheitsabstand, und verbrachten 
trotzdem spaßige und gemütliche Abende.  Das Autoki-
no in Allerheiligen ließen wir uns natürlich auch nicht 
entgehen, an dieser Stelle danken wir der Pfarre Aller-
heiligen für die einwandfreie Organisation! Am 30. Au-
gust marschierten wir, beim LJ-Wandertag des Bezirkes 
Perg, auf die Speck-Alm in Bad Kreuzen. Dort kehrten 
wir auf eine Jause und einen g´spritztn Most ein und 

ließen den Abend ausklingen.
Wir hoffen, dass sich die momentane Situation bessert, 
um bald wieder größere Veranstaltungen durchführen 
zu können.
In diesem Sinne: bleibt´s gsund!! 
die Landjugend Allerheiligen 
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https://www.facebook.com/TC-Allerheiligen 
Informationen vom TCA 

 

Wie jedes Jahr gab es auch in diesem Sommer rege Aktivität beim Tennisclub Allerheiligen. 
Heuer war allerdings wegen Corona vieles anders, wie am Gruppenfoto des Kindertrainings 
erkennbar ist. Trotz der coronabedingten Einschränkungen habe wir unsere Angebote umsetzen 
und die Meisterschaftsbewerbe absolvieren können. 

Der TCA legt einen besonderen Schwerpunkt auf die Angebote für Kinder und Jugendliche. 
 
KINDERTRAINING 

Von Mitte Juni bis Ende August waren 16 Kinder mit Feuereifer am Trainieren, angeleitet von 
Tennistrainer Elmar Streifert - mit sichtlich erkennbaren Fortschritten und auch jeder Menge 
Spaß. Als Abschluss gab es ein Turnier mit Siegerehrung und ein Eis. Den Kindern hat es gefallen, 
die meisten (12) nehmen auch am erstmaligen Winter-Hallentraining in Bad Zell teil. 

FERIENTENNISKURS 

Von 20. bis 23. Juli wurde der Ferientenniskurs mit 23 Teilnehmern und zwei Tennistrainerinnen 
durchgeführt. Dieser Kurs wird üblicherweise im Rahmen des Ferienprogrammes der Gemeinde 
(heuer entfallen) angeboten.  

TCA-VEREINSMEISTERSCHAFT 

Auch heuer haben wir wieder die Vereinsmeisterschaft in vier Bewerben durchgeführt. Am 
29.08. wurden die Finalspiele ausgetragen. Während die Spieler und Spielerinnen am Feld 
schwitzten, hatten es die Gäste gemütlich. Das Aroma des Kistenbratls begleitete die 
Sportdarbietung den ganzen Nachmittag, bis es endlich gemeinsam verzehrt wurde.  

Aus Sicht des TCA ist sehr erfreulich, dass heuer erstmals ein Meisterschaftsturnier in der 
Jugendlichenklasse zustande gekommen ist. 

Die TCA-Vereinsmeister und Vereinsmeisterinnen: 

Mixed-Doppel: 
Ulli Edtbauer/Bert Froschauer 

Damen-Einzel: 
Ulli Edtbauer 

Herren-Einzel: 
Markus Dreiling 

Jugendlichen-Einzel: 
Elias Angerer 

    
FREIWALDCUP  

Im Freiwaldcup waren die Spielgemeinschaft Allerheiligen/Rechberg erfolgreich. Die starken 
Leistungen wurden mit dem Gruppensieg und den Aufstieg in die nächsthöhere Spielklasse 
gekrönt.  

 

Wie jedes Jahr gab es auch in diesem Sommer rege 
Aktivität beim Tennisclub Allerheiligen. Heuer war 
allerdings wegen Corona vieles anders, wie am Grup-
penfoto des Kindertrainings erkennbar ist. Trotz der 
coronabedingten Einschränkungen habe wir unsere 
Angebote umsetzen und die Meisterschaftsbewerbe 
absolvieren können.

Der TCA legt einen besonderen Schwerpunkt auf die 
Angebote für Kinder und Jugendliche.

KINDERTRAINING

Von Mitte Juni bis Ende August waren 16 Kinder mit 
Feuereifer am Trainieren, angeleitet von Tennistrai-
ner Elmar Streifert - mit sichtlich erkennbaren Fort-
schritten und auch jeder Menge Spaß. Als Abschluss 
gab es ein Turnier mit Siegerehrung und ein Eis. Den 
Kindern hat es gefallen, die meisten (12) nehmen auch 
am erstmaligen Winter-Hallentraining in Bad Zell teil.

FERIENTENNISKURS

Von 20. bis 23. Juli wurde der Ferientenniskurs mit 
23 Teilnehmern und zwei Tennistrainerinnen durchge-
führt. Dieser Kurs wird üblicherweise im Rahmen des 
Ferienprogrammes der Gemeinde (heuer entfallen) 
angeboten. 

TCA-VEREINSMEISTERSCHAFT

Auch heuer haben wir wieder die Vereinsmeister-

schaft in vier Bewerben durchgeführt. Am 29.08. wur-
den die Finalspiele ausgetragen. Während die Spieler 
und Spielerinnen am Feld schwitzten, hatten es die 
Gäste gemütlich. Das Aroma des Kistenbratls beglei-
tete die Sportdarbietung den ganzen Nachmittag, bis 
es endlich gemeinsam verzehrt wurde. 

Aus Sicht des TCA ist sehr erfreulich, dass heuer erst-
mals ein Meisterschaftsturnier in der Jugendlichen-
klasse zustande gekommen ist.

Die TCA-Vereinsmeister und Vereinsmeisterinnen:

Mixed-Doppel:
Ulli Edtbauer/Bert Froschauer 

Damen-Einzel:
Ulli Edtbauer 

Herren-Einzel:
Markus Dreiling 

Jugendlichen-Einzel:
Elias Angerer  

FREIWALDCUP 

Im Freiwaldcup waren die Spielgemeinschaft Allerhei-
ligen/Rechberg erfolgreich. Die starken Leistungen 
wurden mit dem Gruppensieg und den Aufstieg in die

nächsthöhere Spielklasse gekrönt. 
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Nordic Walking 
Mit etwas Verspätung wegen COVID-19 
wurde am 27. Mai 2020 unter Einhaltung 
der Verhaltensregeln mit dem Walken 
begonnen. Ca. 10 Personen walkten 
jeden Mittwoch mit. Die allseits beliebte 
„Tag-Nacht-Wanderung“ fand leider 
heuer nicht statt.  

 
OUTDOORTRAINING 

- Strong Together 
Im Sommer wurde unter Leitung von 
Leimlehner Sonja und Freinschlag Kevin 
jeden 2. Montag von 18:45 – 19:45 Uhr 
ein Outdoortraining am Sportplatz 
Allerheiligen angeboten. 
An diesem Training nahmen jedes Mal zw. 
8 und 15 Personen teil. Mit dem nötigen 
Abstand (2m) konnte sich jeder auf den 
Winter mit Ausdauer, Kraft, 
Beweglichkeit und Koordination 
vorbereiten. 
Auf euer Kommen im nächsten Jahr 
freuen wir uns schon wieder. 

 

Siegerehrung Strudengaucup 
Etwas verspätet wurde die Strudengaucup 
Gesamtsiegerehrung am 30.08.2020 vom 
Veranstalter UNION Münzbach am 
Schorschihang durchgeführt. 
Zur Auflockerung vor der Siegerehrung 
fand ein Scheibtruhen-Rennen statt. 
Trotz der schlechten Vorhersagen hielt 
das Wetter stand und die Siegerehrung 
konnte zeitgemäß durchgeführt werden. 
Obmann Kastenhofer Herbert berichtete 
über die Aktivitäten der letzten Saison. 

 
Sektion Tischtennis 
Die Oö. TT-Meisterschaft startet Anfang 
Oktober 2020. Wie 
bereits im letzten 
Bericht erwähnt, 
spielen wir auch in 
dieser Meister-
schaft mit 4 
Mannschaften. 

 Mannschaft 1: Regionalklasse  
 Mannschaft 2: Bezirksklasse  
 Mannschaft 3: Bezirksklasse  
 Mannschaft 4: 2. Klasse 

Bedingt durch COVID 19 werden die 
verpflichtenden Doppelspiele nicht 
gespielt, zusätzlich sind auch weitere 
Maßnahmen notwendig. 
Trotz der steigenden Infektionszahlen 
hoffen wir, dass die Meisterschaft wie 
geplant gespielt werden kann. Weitere Information auf 

www.sportunion-allerheiligen.at 

 
 
 
Kostenlose Agrarfoliensammlung  
 
am 07. November 2020 von 8:00 – 12:00 Uhr 
 
Abgabestelle: ASZ Perg, Kickenau 7 
 
 
Folgende Qualitätskriterien müssen eingehalten werden:  
  
  Sämtliche Agrarfolien müssen sauber, besenrein und frei von Fremdkörpern aller Art sein. 
  Rundballenfolien nicht mit Netzen, Schnüren und Fahrsilofolien vermischen.  

Die Wickelfolien stellen eine eigene Sammelkategorie dar!   
  Nasse Folien können keiner Wiederverwertung zugeführt werden.  

Deshalb müssen die Agrarfolien trocken angeliefert werden.  
  
Bei Nichteinhaltung dieser Sammelkriterien werden die Silofolien nicht angenommen.  
  
Bezirksabfallverband Perg 
Tel.:  07262  53134    E-Mail: perg@umweltprofis.at 
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Einen Babyelefant Abstand
Herr Hofreiter, Vertreter der oberösterreichischen 
Versicherung AG, sponserte dem Kindergarten und 
der Volkschule Pappaufsteller mit einem darauf ab-
gebildeten Babyelefanten um Kindern die Maßeinheit 

„1m“, aufgrund der coronabedingten Abstandsrege-
lung, begreifbar und ersichtlich zu machen. 

Herzliches Dankeschön dafür!

Wenn die Tage kürzer werden und die Dunkelheit frü-
her hereinbricht, kommt es vermehrt zu Einbrüchen. 
In der Dämmerung fühlen sich die Täter sicher, doch 
wir sind gut vorbereitet und gehen verstärkt gegen 
diese Kriminalitätsform vor. Wir vertrauen auf Ihre 
Unterstützung: 

Helfen Sie mit, Ihre Nachbarschaft sicherer zu ma-
chen! 

Weitere Informationen erhalten Sie auf der Home-
page der Kriminalprävention des Bundeskriminal-
amtes unter www.bundeskriminalamt.at, unter der 
Telefonnummer 059 133-0 und natürlich auf jeder Po-
lizeiinspektion.

Gemeinsam gegen Dämmerungseinbrüche

 
 
 
Kostenlose Agrarfoliensammlung  
 
am 07. November 2020 von 8:00 – 12:00 Uhr 
 
Abgabestelle: ASZ Perg, Kickenau 7 
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  Sämtliche Agrarfolien müssen sauber, besenrein und frei von Fremdkörpern aller Art sein. 
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  Nasse Folien können keiner Wiederverwertung zugeführt werden.  
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Bezirksabfallverband Perg 
Tel.:  07262  53134    E-Mail: perg@umweltprofis.at 
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Familienpaket zur Geburt

Sie erhalten das Oö. Familienpaket 
beim Gemeindeamt mit wertvollen 
Informationen für frischgebackene El-

tern. Sie haben ein Baby bekommen? Kinder zu haben 
und zu erziehen ist eine schöne und anspruchsvolle 
Aufgabe, die allerdings auch viele Verpfl ichtungen 
mit sich bringt: zahlreiche Überlegungen werden an-
gestellt und Entscheidungen getroffen. Mit dem „Oö. 
Familienpaket“ erhalten alle Jungfamilien ein wert-
volles Bündel an Informationen über die wichtigen 
Phasen des Familienlebens, sowie über die den Fami-
lien zur Verfügung gestellten Bundes- und Landesför-
derungen. Das darin beigelegte Gutscheinheft bietet 
zusätzlich kleine fi nanzielle Starthilfen durch oö. Be-
triebe an. Seitens der Gemeinde sind auch Familien-
föderungsgutscheine im Wert von € 150,00 beigelegt, 
wie auch zahlreiche weitere Informationen rund um 
das Thema Baby.

OÖ Kinderbetreuungsbonus 
 

Mein Kind ist 3 Jahre oder älter und besucht keinen Kindergarten oder keine 
Krabbelstube 
 
Der OÖ Kinderbetreuungsbonus wird Eltern (Elternteil) zuerkannt, die mit ihrem 
Kind (ihren Kindern) im gemeinsamen Haushalt leben und den bis 13:00 Uhr 
beitragsfreien Kindergarten nicht nützen. 
 
Wer wird gefördert? 
Jene, die das Angebot des beitragsfreien Kindergarten nicht in Anspruch nehmen. 
Beantragt werden kann die Förderung mit dem 3. Geburtstag (37. Lebensmonat) 
eines Kindes bis maximal zum Beginn des verpflichtenden Kindergartenjahres. 
Dieses beginnt mit dem auf den 5. Geburtstag folgenden Kindergarten-Arbeitsjahr. 
 
Wie wird gefördert? 
Der Oö. Kinderbetreuungsbonus beträgt jährlich pro Kind ab 01.01.2016 geborene 
Kinder € 900,00. Die Auszahlung erfolgt in zwei Teilbeträgen. Die Eltern geben bei 
der Antragsstellung das voraussichtliche Datum des erstmaligen 
Kindergartenbesuches an. Bereits nach Antragsstellung wird ein Teilbetrag 
überwiesen. Mit dem Nachweis des Beginns des Kindergartenbesuches wird der 
zweite Teilbetrag für die Monate der Nicht-Inanspruchnahme des bis 13:00 Uhr 
beitragsfreien Kindergartens ausbezahlt. Die Förderung wird zum Zeitpunkt der 
Antragsstellung maximal für ein Jahr rückwirkend zur Auszahlung gebracht. 
 
Welche Voraussetzungen müssen erfüllt sein? 
Die Nicht-Inanspruchnahme eines Kindergarten- oder Krabbelstubenplatzes. Der 
Kinderbetreuungsbonus wird ohne Einkommensgrenzen ausbezahlt und ist auf EU-
Inländer beschränkt. 
 
Abwicklung / Antragsstellung 
Der Antrag ist mittels (Online-)Formular an das Familienreferat des Landes 
Oberösterreich zu richten. 
 
 
Nähre Informationen sowie das Formular zum Download finden Sie auf der 
Homepage des Landes Oberösterreicht unter: 
 
http://www.land-oberösterreich.gv.at/  

Mein Kind ist 3 Jahre oder älter und besucht keinen 
Kindergarten oder keine Krabbelstube

Der OÖ Kinderbetreuungsbonus wird Eltern (Eltern-
teil) zuerkannt, die mit ihrem Kind (ihren Kindern) im 
gemeinsamen Haushalt leben und den bis 13:00 Uhr 
beitragsfreien Kindergarten nicht nützen.

Wer wird gefördert?
Jene, die das Angebot des beitragsfreien Kindergar-
ten nicht in Anspruch nehmen. Beantragt werden 
kann die Förderung mit dem 3. Geburtstag (37. Le-
bensmonat) eines Kindes bis maximal zum Beginn des 
verpfl ichtenden Kindergartenjahres. Dieses beginnt 
mit dem auf den 5. Geburtstag folgenden Kindergar-
ten-Arbeitsjahr.

Wie wird gefördert?
Der Oö. Kinderbetreuungsbonus beträgt jährlich pro 
Kind ab 01.01.2016 geborene Kinder € 900,00. Die 
Auszahlung erfolgt in zwei Teilbeträgen. Die Eltern 
geben bei der Antragsstellung das voraussichtliche 
Datum des erstmaligen Kindergartenbesuches an. Be-
reits nach Antragsstellung wird ein Teilbetrag über-

wiesen. Mit dem Nachweis des Beginns des Kinder-
gartenbesuches wird der zweite Teilbetrag für die 
Monate der Nicht-Inanspruchnahme des bis 13:00 Uhr 
beitragsfreien Kindergartens ausbezahlt. Die Förde-
rung wird zum Zeitpunkt der Antragsstellung maximal 
für ein Jahr rückwirkend zur Auszahlung gebracht.

Welche Voraussetzungen müssen erfüllt sein?
Die Nicht-Inanspruchnahme eines Kindergarten- oder 
Krabbelstubenplatzes. Der Kinderbetreuungsbonus 
wird ohne Einkommensgrenzen ausbezahlt und ist auf 
EU-Inländer beschränkt.

Abwicklung / Antragsstellung
Der Antrag ist mittels (Online-)Formular an das Fami-
lienreferat des Landes Oberösterreich zu richten.

Nähre Informationen sowie das Formular zum Down-
load fi nden Sie auf der Homepage des Landes Oberös-
terreicht unter:

http://www.land-oberösterreich.gv.at/ 

Eine Zusammenfassung und die zur Antragsstellung nötigen Formulare über sämtliche Familienförderungen 
des Landes OÖ fi nden sie auf der Homepage des OÖ Familienreferates unter:

https://www.familienkarte.at/de/foerderungen/allgmeine-familienfoerderungen/landesfoerderungen.thml
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Achtung Wildwechsel! 
 
Der Herbst erfordert besondere Vorsicht im Straßenverkehr. Jetzt, wo die Tage wieder kürzer wer-
den, steigt die Gefahr des Zusammentreffens mit Wildtieren stark an. Zudem fällt die Hauptver-
kehrszeit genau in die Dämmerung oder Dunkelheit, wo viele Tiere besonders aktiv und die Sicht-
verhältnisse meist schwierig einzuschätzen sind. Besondere Aufmerksamkeit ist auf Straßen entlang 
von Waldrändern und vegetationsreichen Feldern geboten. Mit dem Abernten der Maisfelder verlie-
ren die Wildtiere ihren sicheren, gewohnten Einstand und sind auf der Suche nach neuen Lebens-
räumen. Dabei überquert das Wild jetzt öfter und unerwartet die Fahrbahnen. 
Die gewaltigen Kräfte, die bei einer Kollision mit Wild auf das Fahrzeug einwirken, werden häufig 
unterschätzt: So beträgt das Aufprallgewicht eines Wildschweins mit 80 kg Körpergewicht auf ein 50 
km/h schnelles Auto 2.000 kg, also 2 Tonnen! Ein Reh bringt es auf immerhin auch noch 800 kg! 
Nicht angepasste Geschwindigkeit ist die häufigste Ursache für Kollisionen mit Wildtieren.  
 
Was kann man als Autofahrer tun, um Kollisionen zu vermeiden? 

 Warnzeichen „Achtung Wildwechsel!“ beachten. 

 Tempo reduzieren, vorausschauend und stets bremsbereit fahren 

 ausreichend Abstand zum Vorderfahrzeug 
einhalten 
 

Springt Wild auf die Straße 

 Gas wegnehmen 

 abblenden  

 hupen (mehrmals kurz die Hupe zu betäti-
gen, nicht dauerhupen) 

 abbremsen, wenn es die Verkehrssituation 
zulässt (vermeiden Sie riskante Ausweichma-
növer oder abrupte Vollbremsungen) 
 

Damit gibt man den Tieren ausreichend Zeit, um aus dem Gefahrenbereich zu entkommen. Und 
bitte beachten Sie: Wild quert selten einzeln die Straße, dem ersten Tier folgen meist weitere. 
 
Keinesfalls dürfen Sie getötetes Wild mitnehmen. Dies gilt als Wilderei und ist strafbar 
 
OÖ. Landesjagverband www.ooeljv.at                                 Text: GF Mag. Christopher Böck, Foto: 
E. Moser 
 
+ BILD ACHTUNG_WILDWECHSEL UND ACHTUNG WILDWECHSEL 
HERBST 

                          
OÖ Landesjagdverband  

Körperschaft öffentlichen Rechts 
Hohenbrunn 1 

4490 St. Florian 
Tel: 07224/20 0 83 

office@ooeljv.at 
www.ooeljv.at 

www.fragen-zur-jagd.at 

 
Wildes (Ober)Österreich 
Wildbret ist ein qualitativ hochwertiges Naturprodukt aus der Region  
 
„Wildbret aus den heimischen Jagdrevieren ist ein natürliches Lebensmittel und bietet 
viele Vorteile für eine gesunde und umweltbewusste Ernährung. Als regionales Produkt 
ist Wildbret frei von Transport- oder Schlachtstress und zudem eine umweltschonende 
Alternative zu anderen Fleischsorten, da kurze Transportwege den ökologischen 
Fußabdruck gering halten. Wildbret enthält gesundheitsfördernde Omega-3-Fettsäuren 
und wertvolle Spurenelemente“, sagt Wildbiologe Mag. Christopher Böck. Die 
feinfaserige Struktur sowie der geringe Fett- und Bindegewebeanteil sind 
charakteristisch für Wildfleisch, wodurch ihm große Beliebtheit in der Hauben- und 
Diätküche zukommt. Zugleich ist Wildfleisch einfach in der Zubereitung und gelingt 
auch Anfängern. 
 
WILDES ÖSTERREICH  
Landesjägermeister Herbert Sieghartsleitner freut sich über die neue Plattform, die mit 
Jagd Österreich gemeinsam entwickelt wurde. „Mit der neuen Online-Plattform 
WILDES ÖSTERREICH samt eigener Handy-APP werden Anbieter von heimischem 
Wildbret und naturbewusste Genießer zusammengeführt. Alle Anbieter verpflichten 
sich dabei, ausschließlich regionales Wildfleisch aus den heimischen Revieren 
anzubieten“, so Sieghartsleitner. Um die Herkunft noch stärker zu unterstreichen, 
wurden daher für jedes Bundesland eigene Marken geschaffen. Das erlaubt es den OÖ. 
Jägerinnen und Jägern, ihr Wildbret künftig über das Label „Wildes Oberösterreich“ zu 
vermarkten.  
Die Online-Plattform bietet neben dem Vernetzungstool und der Interaktivkarte auch 
zahlreiche Informationen, Ernährungstipps und Tricks zur Zubereitung von Expertinnen 
der wilden Küche. So wird beispielsweise genau erklärt, welches Teilstück sich für die 
einzelnen Rezepte und Zubereitungsarten eignen. Mit kurzen Videos soll die Lust auf 
Wildbret gesteigert und der Einstieg in die Kunst der wilden Küche erleichtert werden.  
 
Regionale Wertschöpfung 
Je nach Region können saisonal Reh, Wildschwein, Hirsch, Gämse, Hase, Fasan oder 
auch Ente bei ausgesuchten Fleischhauern, Wildbrethändlern oder eben bei den 
regionalen Jägerinnen und Jägern bezogen werden.  
Fragen Sie doch einfach bei der Jägerschaft in Ihrer Gemeinde oder nutzen Sie die 
Online Plattform Wildes Österreich um Wildbret zu erwerben.  
„Durch den Kauf leisten Abnehmer auch einen wichtigen Beitrag zur regionalen 
Wertschöpfung und unterstützen die Jägerschaft in der Folge bei ihrer Ausübung des 
Handwerks Jagd“, so Landesjägermeister Sieghartsleitner abschließend. 
 
Linkbox 
Neugierig? Hier finden Sie viele Informationen rund um die Jagd und zum Thema 
Wildbret:  

.
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Wildes (Ober)Österreich 
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„Wildbret aus den heimischen Jagdrevieren ist ein natürliches Lebensmittel und bietet 
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und wertvolle Spurenelemente“, sagt Wildbiologe Mag. Christopher Böck. Die 
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charakteristisch für Wildfleisch, wodurch ihm große Beliebtheit in der Hauben- und 
Diätküche zukommt. Zugleich ist Wildfleisch einfach in der Zubereitung und gelingt 
auch Anfängern. 
 
WILDES ÖSTERREICH  
Landesjägermeister Herbert Sieghartsleitner freut sich über die neue Plattform, die mit 
Jagd Österreich gemeinsam entwickelt wurde. „Mit der neuen Online-Plattform 
WILDES ÖSTERREICH samt eigener Handy-APP werden Anbieter von heimischem 
Wildbret und naturbewusste Genießer zusammengeführt. Alle Anbieter verpflichten 
sich dabei, ausschließlich regionales Wildfleisch aus den heimischen Revieren 
anzubieten“, so Sieghartsleitner. Um die Herkunft noch stärker zu unterstreichen, 
wurden daher für jedes Bundesland eigene Marken geschaffen. Das erlaubt es den OÖ. 
Jägerinnen und Jägern, ihr Wildbret künftig über das Label „Wildes Oberösterreich“ zu 
vermarkten.  
Die Online-Plattform bietet neben dem Vernetzungstool und der Interaktivkarte auch 
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der wilden Küche. So wird beispielsweise genau erklärt, welches Teilstück sich für die 
einzelnen Rezepte und Zubereitungsarten eignen. Mit kurzen Videos soll die Lust auf 
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Regionale Wertschöpfung 
Je nach Region können saisonal Reh, Wildschwein, Hirsch, Gämse, Hase, Fasan oder 
auch Ente bei ausgesuchten Fleischhauern, Wildbrethändlern oder eben bei den 
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Online Plattform Wildes Österreich um Wildbret zu erwerben.  
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Wertschöpfung und unterstützen die Jägerschaft in der Folge bei ihrer Ausübung des 
Handwerks Jagd“, so Landesjägermeister Sieghartsleitner abschließend. 
 
Linkbox 
Neugierig? Hier finden Sie viele Informationen rund um die Jagd und zum Thema 
Wildbret:  

Jugendservice -
Information und Beratung für Jugendliche in Bezirk Perg

Die richtige Information ist Voraussetzung für wichtige Entscheidungen im Leben.
Durch das Aufzeigen von vielfältigen Möglichkeiten und Perspektiven bietet das 
Jugendservice Hilfe, um eine individuelle Entscheidung zu unterstützen. So werden junge 
Menschen in ihrer Selbstverantwortung gestärkt und eigenständiges Handeln der 
Jugendlichen wird gefördert.

Die Fragen, die an das Jugendservice gestellt werden, sind so unterschiedlich wie die 
Jugendlichen selbst: 
Arbeit, Bildung, Freizeit, Rechtliches, Fragen zur ersten Liebe und Sexualität sind ebenso 
Themen wie Auslandsaufenthalte, Informationen zu Bundesheer und Zivildienst oder zum 
Jugendschutzgesetz. Diese Informationen werden in persönlichen Gesprächen, mittels 
Infomaterial und digital über die Webseite www.jugendservice.at weitergegeben. Dort 
findet man außerdem die größte Ferialjobbörse Oberösterreichs und die Jugendservice
Lernbörse. In diese können sich Nachhilfesuchende eintragen, als auch Jugendliche, die 
Nachhilfe geben möchten.
Sehr gut angenommen werden die Workshops für Schulen, Gemeinden und Jugendgruppen 
zu verschiedenen Themen.
Wer keine Möglichkeit hat persönlich vorbei zu kommen, kann die anonyme Onlineberatung 
nutzen. 

Das Projekt "Jobcoaching" bietet Unterstützung bei der Suche nach dem richtigen 
Ausbildungsplatz. Im Bereich Bildungs- und Berufsorientierung werden individuelle Schul-
und Studienwahlberatungen angeboten.

Dieses umfassende und kostenlose Service gibt es auch für Jugendliche aus dem Bezirk 
Perg. 

Jugendservice Perg
Johann-Paur-Straße 1
4320 Perg
Mo & Mi: 14.00-17.00 Uhr 
und nach Vereinbarung
Tel: 07262/ 58 186
jugendservice-perg@ooe.gv.at
www.jugendservice.at

Jugendservice des Landes OÖ

4youcard
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OÖ Landesjagdverband  

Körperschaft öffentlichen Rechts 
Hohenbrunn 1 

4490 St. Florian 
Tel: 07224/20 0 83 

office@ooeljv.at 
www.ooeljv.at 

www.fragen-zur-jagd.at 

 
Wildes (Ober)Österreich 
Wildbret ist ein qualitativ hochwertiges Naturprodukt aus der Region  
 
„Wildbret aus den heimischen Jagdrevieren ist ein natürliches Lebensmittel und bietet 
viele Vorteile für eine gesunde und umweltbewusste Ernährung. Als regionales Produkt 
ist Wildbret frei von Transport- oder Schlachtstress und zudem eine umweltschonende 
Alternative zu anderen Fleischsorten, da kurze Transportwege den ökologischen 
Fußabdruck gering halten. Wildbret enthält gesundheitsfördernde Omega-3-Fettsäuren 
und wertvolle Spurenelemente“, sagt Wildbiologe Mag. Christopher Böck. Die 
feinfaserige Struktur sowie der geringe Fett- und Bindegewebeanteil sind 
charakteristisch für Wildfleisch, wodurch ihm große Beliebtheit in der Hauben- und 
Diätküche zukommt. Zugleich ist Wildfleisch einfach in der Zubereitung und gelingt 
auch Anfängern. 
 
WILDES ÖSTERREICH  
Landesjägermeister Herbert Sieghartsleitner freut sich über die neue Plattform, die mit 
Jagd Österreich gemeinsam entwickelt wurde. „Mit der neuen Online-Plattform 
WILDES ÖSTERREICH samt eigener Handy-APP werden Anbieter von heimischem 
Wildbret und naturbewusste Genießer zusammengeführt. Alle Anbieter verpflichten 
sich dabei, ausschließlich regionales Wildfleisch aus den heimischen Revieren 
anzubieten“, so Sieghartsleitner. Um die Herkunft noch stärker zu unterstreichen, 
wurden daher für jedes Bundesland eigene Marken geschaffen. Das erlaubt es den OÖ. 
Jägerinnen und Jägern, ihr Wildbret künftig über das Label „Wildes Oberösterreich“ zu 
vermarkten.  
Die Online-Plattform bietet neben dem Vernetzungstool und der Interaktivkarte auch 
zahlreiche Informationen, Ernährungstipps und Tricks zur Zubereitung von Expertinnen 
der wilden Küche. So wird beispielsweise genau erklärt, welches Teilstück sich für die 
einzelnen Rezepte und Zubereitungsarten eignen. Mit kurzen Videos soll die Lust auf 
Wildbret gesteigert und der Einstieg in die Kunst der wilden Küche erleichtert werden.  
 
Regionale Wertschöpfung 
Je nach Region können saisonal Reh, Wildschwein, Hirsch, Gämse, Hase, Fasan oder 
auch Ente bei ausgesuchten Fleischhauern, Wildbrethändlern oder eben bei den 
regionalen Jägerinnen und Jägern bezogen werden.  
Fragen Sie doch einfach bei der Jägerschaft in Ihrer Gemeinde oder nutzen Sie die 
Online Plattform Wildes Österreich um Wildbret zu erwerben.  
„Durch den Kauf leisten Abnehmer auch einen wichtigen Beitrag zur regionalen 
Wertschöpfung und unterstützen die Jägerschaft in der Folge bei ihrer Ausübung des 
Handwerks Jagd“, so Landesjägermeister Sieghartsleitner abschließend. 
 
Linkbox 
Neugierig? Hier finden Sie viele Informationen rund um die Jagd und zum Thema 
Wildbret:  

Jugendservice -
Information und Beratung für Jugendliche in Bezirk Perg

Die richtige Information ist Voraussetzung für wichtige Entscheidungen im Leben.
Durch das Aufzeigen von vielfältigen Möglichkeiten und Perspektiven bietet das 
Jugendservice Hilfe, um eine individuelle Entscheidung zu unterstützen. So werden junge 
Menschen in ihrer Selbstverantwortung gestärkt und eigenständiges Handeln der 
Jugendlichen wird gefördert.

Die Fragen, die an das Jugendservice gestellt werden, sind so unterschiedlich wie die 
Jugendlichen selbst: 
Arbeit, Bildung, Freizeit, Rechtliches, Fragen zur ersten Liebe und Sexualität sind ebenso 
Themen wie Auslandsaufenthalte, Informationen zu Bundesheer und Zivildienst oder zum 
Jugendschutzgesetz. Diese Informationen werden in persönlichen Gesprächen, mittels 
Infomaterial und digital über die Webseite www.jugendservice.at weitergegeben. Dort 
findet man außerdem die größte Ferialjobbörse Oberösterreichs und die Jugendservice
Lernbörse. In diese können sich Nachhilfesuchende eintragen, als auch Jugendliche, die 
Nachhilfe geben möchten.
Sehr gut angenommen werden die Workshops für Schulen, Gemeinden und Jugendgruppen 
zu verschiedenen Themen.
Wer keine Möglichkeit hat persönlich vorbei zu kommen, kann die anonyme Onlineberatung 
nutzen. 

Das Projekt "Jobcoaching" bietet Unterstützung bei der Suche nach dem richtigen 
Ausbildungsplatz. Im Bereich Bildungs- und Berufsorientierung werden individuelle Schul-
und Studienwahlberatungen angeboten.

Dieses umfassende und kostenlose Service gibt es auch für Jugendliche aus dem Bezirk 
Perg. 

Jugendservice Perg
Johann-Paur-Straße 1
4320 Perg
Mo & Mi: 14.00-17.00 Uhr 
und nach Vereinbarung
Tel: 07262/ 58 186
jugendservice-perg@ooe.gv.at
www.jugendservice.at

Jugendservice des Landes OÖ

4youcard

Jugendservice - 
Information und Beratung für Jugendliche in Bezirk 
Perg

Die richtige Information ist Voraussetzung für wichti-
ge Entscheidungen im Leben.
Durch das Aufzeigen von vielfältigen Möglichkeiten 
und Perspektiven bietet das Jugendservice Hilfe, um 
eine individuelle Entscheidung zu unterstützen. So 
werden junge Menschen in ihrer Selbstverantwortung 
gestärkt und eigenständiges Handeln der Jugendli-
chen wird gefördert.

Die Fragen, die an das Jugendservice gestellt werden, 
sind so unterschiedlich wie die Jugendlichen selbst: 
Arbeit, Bildung, Freizeit, Rechtliches, Fragen zur 
ersten Liebe und Sexualität sind ebenso Themen wie 
Auslandsaufenthalte, Informationen zu Bundesheer 
und Zivildienst oder zum 
Jugendschutzgesetz. Diese Informationen werden in 
persönlichen Gesprächen, mittels Infomaterial und 
digital über die Webseite www.jugendservice.at wei-
tergegeben. Dort fi ndet man außerdem die größte 

Ferialjobbörse Oberösterreichs und 
die Jugendservice Lernbörse. In die-
se können sich Nachhilfesuchende eintragen, als auch 
Jugendliche, die Nachhilfe geben möchten.
Sehr gut angenommen werden die Workshops für 
Schulen, Gemeinden und Jugendgruppen zu verschie-
denen Themen.
Wer keine Möglichkeit hat persönlich vorbei zu kom-
men, kann die anonyme Onlineberatung nutzen. 

Das Projekt „Jobcoaching“ bietet Unterstützung bei 
der Suche nach dem richtigen Ausbildungsplatz. Im 
Bereich Bildungs- und Berufsorientierung werden in-
dividuelle Schul- und Studienwahlberatungen angebo-
ten.

Dieses umfassende und kostenlose Service gibt es 
auch für Jugendliche aus dem Bezirk Perg. 

wir möchten Sie hiermit darüber informieren, dass 
der Gehörlosenverband Oberösterreich laut Bescheid 
des Amtes der Oö. Landesregierung vom 29.07.2020 
in der Zeit vom 01. September bis 30. November 

2020 im Bundesland Oberösterreich - unter strenger 
Berücksichtigung der jeweils aktuell gültigen Bestim-
mungen im Zusammenhang mit der Ausbreitung des 
Coronavirus - eine Haussammlung durchführen wird.

Information Gehörlosenverband Oberösterreich

Alle unsere Sammler haben den oben genannten Bescheid in Kopie dabei und können sich ausweisen. 

Des weiteren werden unsere Sammler die Empfehlungen der Oberösterreichischen Landesregierung in COVID-19 Zeiten einhalten.

ÖSTERREICHISCHER GEHÖRLOSEN SPORTVERBAND 1931
Schloss 2b / Top 3 | A-2542 Kottingbrunn | ZVR: 054093610
Tel+SMS 0676/4409055 | barbara.janisch@oegsv.at | www.oegsv.at
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Gratulationen
Geburtstage, wir gratulieren:

Igel Josef   
Rieder Elfriede  
Haider Josef   
Dr. Steininger Heinz  
Knoll Maria   
Hader Rupert   
Dipl. Ing. Huber Roland 
Wurm Irmtrud   
Nelwek Udo   
Pichler Rudolf   
Pichler Margareta  
Fischer Josef   

Hochzeitsjubilare „Silberne Hochzeit“ 
wir gratulieren:

Katzenschläger Annemarie 
& Gerhard 
Walch Amalia & Walter
Moser Beatrix & Johann

Hochzeitsjubilare „Goldene Hochzeit“ 
wir gratulieren:

Aistleitner Marianne & Hubert
Wiesinger Pauline & Karl
Kaindl Johanna & Karl

 
 

 

Oktober 2020 

Oktober Fitnessmix und 
Kinderskigymnastik mit Vorbehalt VS – Turnsaal Allerheiligen Sportunion 

November 2020 

Sa, 14.11.2020 Tischtennis Ortsmeisterschaft 
mit Vorbehalt 09:00 Uhr VS – Turnsaal Allerheiligen Sportunion  

Bauverhandlungstermin: 
19. Oktober 2020 und 17. November 2020 
Bitte die Bauansuchen/Unterlagen 1 Woche vor dem Bauverhandlungstermin beim Gemeindeamt abgeben. 
Später eingelangte Bauansuchen werden erst beim nächsten Termin behandelt. Bei persönlicher 
Bauberatung ist eine Voranmeldung erforderlich. Terminvereinbarungen bei Sabrina Wahl unter  
07262 / 580 12 – 10 oder wahl@allerheiligen.ooe.gv.at 

 
 

 

Oktober 2020 

Oktober Fitnessmix und 
Kinderskigymnastik mit Vorbehalt VS – Turnsaal Allerheiligen Sportunion 

November 2020 

Sa, 14.11.2020 Tischtennis Ortsmeisterschaft 
mit Vorbehalt 09:00 Uhr VS – Turnsaal Allerheiligen Sportunion  

Bauverhandlungstermin: 
19. Oktober 2020 und 17. November 2020 
Bitte die Bauansuchen/Unterlagen 1 Woche vor dem Bauverhandlungstermin beim Gemeindeamt abgeben. 
Später eingelangte Bauansuchen werden erst beim nächsten Termin behandelt. Bei persönlicher 
Bauberatung ist eine Voranmeldung erforderlich. Terminvereinbarungen bei Sabrina Wahl unter  
07262 / 580 12 – 10 oder wahl@allerheiligen.ooe.gv.at 

Benötigen Sie für heuer einen Christbaum?
Sollten Sie für Weihnachten einen Christbaum benötigen, kön-
nen Sie sich bei Herrn Karl Lugmayr, Allerheiligen melden. 
Die Christbäume sind vorwiegend noch kleinere Nordmannstan-
nen. Sie können sich gegen eine freiwillige Spende einen Baum 
aussuchen.
Herr Lugmayr wird den Erlös an einen wohltätigen Zweck 
spenden. Melden Sie sich bei ihm unter 0676 393 19 33


